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Patrick Walter
(1.Vorsitzender)

Auf viele tolle Veranstaltungen und Termine in 
den letzten Monaten können wir zurückblicken. 
All diese Termine sind durch viel ehrenamtliche Ar-
beit ermöglicht und durch die Anwesenheit und Ge-
meinschaft von euch vervollständigt worden.
Schon jetzt freue ich mich mit euch auf die nächs-
ten Termine, die wir wieder gemeinsam wahrnehmen 
können. Die Gemeinschaft in Lipperode ist großartig 
und es ist schön zu sehen, wie alle gemeinsam zu-
sammenhalten.
Für die neue Saison im Fußball wünsche ich allen 
Mannschaften viel Glück und Erfolg, sodass alle ihre 
gesteckten Ziele erreichen und am Ende gejubelt 
werden kann. 
Zum ersten Mal in der Geschichte des Vereins geht 
auch eine Dartmannschaft im Ligabetrieb an den 
Start. Der gerade frisch gegründeten Dartmann-
schaft wünsche ich ebenfalls viel Erfolg.
Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei der 
Tennisabteilung unter der Leitung von Sebasti-
an Rabeneck. Dieses Jahr fand das erste Mal ein 
LK Turnier auf der Anlage am Birkenbruch statt. 
Allen Helfern, die dies ermöglich haben, ebenfalls 
ein großes Dankeschön.
Auch bei allen Helfern und Organisatoren, die im 
Juni das Firmenturnier von Collins Aerospace unter-
stützt und ermöglicht haben, bedanke ich mich an 
dieser Stelle.
Zu guter Letzt wünsche ich allen Sportlerinnen und 
Sportlern weiter viel Spaß und Erfolg, sowie unseren 
Übungsleitern und Trainern ein glückliches Händ-
chen für die passenden Entscheidungen.

Viel Spaß beim Lesen und 
bis bald.

A-Jugend wird als Meister gewür-

digt.....................................Seite 12

Liebe Mitglieder, 
liebe Leserinnen
und Leser,
mit großer Freude 
grüße ich euch herz-
lichst in dieser aktu-
ellen Ausgabe. Euer 
Engagement und 
Einsatz für den Ver-
ein, für den Sport und 
die Gemeinschaft 
sind bemerkens-
wert.

Der Vorstand hat das Wort
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Beim Saisonauftakt unterlag die erste Herrenmannschaft im Nachbarschafts-Derby ge-

gen Germania Esbeck mit 1:2. Foto: Schnieder/Der Patriot

Wir müssen mutig sein

Jugend forscht am Birkenbruch, und das bei 
den Senioren: Für die erste Mannschaft des 
TuS Lipperode haben an den ersten beiden 
A-Liga-Spieltagen nur zwei bzw. drei Akteure 
in der Startformation gestanden, die älter als 
20 Jahre waren. Auch wenn das künftig nicht 
immer der Fall sein wird, stellen die jungen 
Wilden doch einen Großteil der Truppe. „Wir 
sind mit Sicherheit die jüngste Mannschaft 
in dieser Liga“, meint Trainer Alexander Nin-
kovic, der von einer guten Mischung nach 
einem Mega-Umbruch spricht. Und dieser 
mache so richtig Lust auf Fußball. Was die 
Jungs mitbrächten? Unbedarftheit, Tempo, 
Spielwitz. Eben diese Frische wolle man 
als Team nutzen. Unbedingte Vorausset-
zung dafür sei: „Wir müssen mutig sein, die 
Pässe scharf spielen, uns etwas zutrauen!“ 

In den ersten beiden Spielen gelang das 
freilich mit unterschiedlichem Erfolg. Aus-
gerechnet gegen den Aufsteiger Germania 
Esbeck verlor der TuS direkt zum Liga-Auf-
takt nicht gänzlich unverdient (1:2; trotz ei-
gener Top-Chancen). „Wir haben trotz der 
Führung durch Jesco Ruths unsere PS nicht 
auf den Platz bekommen. Viele lange Bälle, 
viel Stückwerk, wenig Zutrauen: Vielleicht 
wurden in dieses erste Ortsderby dann doch 
zu viele Emotionen reingetragen“, resümiert 
Ninkovic. Wenige Tage später gewann die 
Elf dann aber in letzter Minute auswärts bei 
Rixbeck/Dedinghausen mit 2:1 – und das 
in Unterzahl (Gelb-Rot: Kemper). Der Stim-
mungsaufheller bedeutete das sprichwörtli-
che Ankommen in der Saison, gerade in der 
ersten Hälfte wurde der Gegner trotz des 

1. Herren
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Blitz-Rückstands (1.) spielerisch dominiert. 
Den Ausgleich durch Mories Heidemann 
vergoldete Lukas Förster kurz vorm Abp-
fiff.    Unmittelbar  vorm  Redaktionsschluss 
endete die Partie gegen den hoch gehandel-
ten TSV Rüthen 3:4, wobei in den Schluss-
minuten eine 3:1-Führung verspielt wurde. 
 
Im Kreispokal schieden die Lipperoder zwar 
schon in der ersten Runde aus. Sie zogen 
vor heimischer Kulisse gegen den Vorjah-
ressieger DJK Mellrich jedoch knapp den 
Kürzeren (6:7 n.E.). Nach regulärer Spiel-
zeit hatte es am Birkenbruch 1:1 gestanden, 
in einer Partie mit Höhen und Tiefen. Das 
bestärkt Trainer Ninkovic in seiner Ansicht, 
dass viel Potenzial in der Mannschaft steckt 
und der Umbruch zum richtigen Zeitpunkt 
kommt. Wichtig sei, auch künftig so zusam-
menzubleiben. Dabei stehe der Zusammen-
halt im Vordergrund, als Team könne man 
Ausfälle kompensieren und einzelnen auch 
guten Gewissens mal eine Auszeit gönnen 
– wenn denn zum Beispiel fürs Studium er-

forderlich. „Wir sind breiter aufgestellt als im 
Vorjahr und wollen uns viel unterstützen.“   
 
Allerdings muss eben auch angemerkt wer-
den: Jedes der ersten drei Gegentore der 
Saison resultierte aus teils krassen Miss-
verständnissen – durchaus sinnbildlich für 
Anfälligkeiten, mit denen bei einer jungen 
Mannschaft zu rechnen sei. Auch wenn laut 
der Patriot-Meisterschafts-Umfrage einige 
A-Liga-Trainer den TuS in der Spitze sehen, 
schränkt Ninkovic angesichts der extrem 
ausgeglichenen Liga ein: „Realistisch wird 
es nicht für ganz oben reichen. Aber wenn 
die Trainingsbeteiligung stimmt, können wir 
vorne mitspielen. Wir wollen gerade zuhause 
besser als im letzten Jahr auftreten und un-
sere veränderte Spielidee erkennen lassen.“ 
Dazu gehört ein kraftintensives Angriffspres-
sing, das Trainer Ninkovic und sein Team mit 
Co-Trainer Dennis Drescher, Pierre Sonntag 
(Video),  die Betreuer Thomas Bischoff und 
Raphael Baumeister sowie Physio Holger 
Rohde sehen möchte.

Das Spiel gegen Rüthen gab man in der Schlussphase noch aus der Hand

1. Herren
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Die Neuzugänge tragen ihren Teil zum nied-
rigen Durchschnittsalter bei. Aus der eige-
nen A-Jugend aufgerückt sind Ben Depta, 
Florian Wiegand, Tobias Wrany und Luca 
Schindler, hinzukommen Mories Heidemann 
(nach einer Pause; zuvor Cappel), Rilind 
Aradini (Erwitte), Chris Kobin (Lipperbruch) 
und der reaktivierte Jan-Niklas Haneke. 
Nicht im TuS-Trikot zu sehen ist hingegen 
Francesco Galeano, der trotz einer ersten 
Zusage im Winter wegen veränderter Um-
stände doch als Spielertrainer beim C-Listen 
Inter blieb. Zu Landes- bzw. Bezirksligisten 
wechselten Danilo Carriero (SF Oesting-
hausen), Vinh Phong Nguyen und Argyris 
Saridakis(beide SV Geseke); kürzer treten 

wollen Niklas Thon und Oliver Freitag.
Der Vorbereitung würde Alexander Ninkovic 
– im Beruf ja Berufsschul-Lehrer – höchs-
tens eine Zwei minus geben. Alles in allem 
fehlten das letzte Quäntchen Engagement 
und Zielstrebigkeit, so dass nach Grund-
lagenkoordination, Koordination und tak-
tischem Verhalten noch manche Inhalte 
warten. Entsprechend waren die Testergeb-
nisse: Gegen die A-Ligisten Hultrop (4:5; 
nach 4:1-Führung), Lippetal (1:2), Neuenge-
seke (1:0) sowie Hovestadt und Langenberg 
(jeweils 3:3) fielen viele Tore, im Lippe-Pokal 
kam des Aus mit schmalem Kader im Halbfi-
nale gegen den Bezirksligisten FC Mönning-
hausen (1:2).

Mit einem stark verjüngten Kader – hier eine Aufnahme aus der Saisonvorbereitung – geht 

der TuS Lipperode in der Kreisliga A Lippstadt auf Punktejagd. Foto: Feichtinger/Der Patriot

1. Herren
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 Zur neuen Saison sind zahlreiche Spieler aus der dritten Mannschaft integriert worden

Die Zweite mit frischem Wind

.2. Herren

Bei unserer zweiten Mannschaft hat sich 
das Personalkarussell ordentlich gedreht. 
Insgesamt rutschten acht Spieler aus der 
dritten Mannschaften hoch, drei altbekann-
te wurden rehabilitiert. Auf der Seite der 
Abgänge stehen nur Keanu Bergamo, der 
sich eine spirituelle Pause gönnt und Julian 
Brune, der verletzungsbedingt seine Schuhe 
auf unbestimmte Zeit an den Nagel hängen 
muss. Letzterer fungiert nun als Co-Trainer 
an der Seite des neuen Trainers Maximilian 
Hertog, der in der letzten Saison noch an der 
Seitenlinie der Dritten stand. Lucas Becker 
und Tim „Tuchel“ Paradine vervollständi-
gen das Trainerteam. Dominik Viggiani und 
Christoph Dannhausen, die von „Heddog“ 
als Trainer abgelöst wurden, halten sich im 
Hintergrund, gaben aber klar zu verstehen, 
bei benötigter Hilfe Unterstützung zu liefern. 
Bei einem Kader von insgesamt 26 aktiven 
Spielern wurde die Vorbereitung motiviert 

gestartet. Nur in den seltensten Fällen wur-
de die Beteiligung von über 50% im Training 
jedoch überschritten. Naja, Vorbereitung ist 
ja bekanntlich nicht alles. Die Testspieler-
gebnisse im Überblick: Gegen Liesborn II 
(7:0), Ostinghausen II (3:0) und Lippetal II 
wurde gewonnen, während man nur gegen 
den A-Ligisten aus Oestereiden (0:2) den 
Kürzeren ziehen musste.  
Trotz der nicht optimalen Vorbereitung gab 
sich das Trainerteam vor dem ersten Sai-
sonspiel gegen Stirpe optimistisch, wurde 
jedoch eiskalt erwischt. Vier Niederlagen 
aus vier Spielen stehen zu Buche. „Um un-
ser Ziel, den einstelligen Tabellenplatz, zu 
erreichen, steckt noch einiges an Arbeit vor 
uns. Die Qualität in der Mannschaft ist da, 
das Taktische und die Eingespieltheit kom-
men jetzt von Spiel zu Spiel“ gibt sich Trai-
ner Maximilian Hertog dennoch optimistisch 
für die kommenden Aufgaben.
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Die Dritte muss als Team noch enger zusammenrücken

In der vergangenen Spielzeit schrammte die 
Dritte nur knapp am Aufstieg in die B-Liga 
vorbei, da man sich im „Endspiel“ gegen In-
ternationale Lippstadt vor heimischem Publi-
kum geschlagen geben musste. Im Sommer 
dann der große Umbruch: In der spielfreien 
Zeit wurden die Karten neu gemischt und die 
Kader der 2. und 3. Herren zusammenge-
legt. Trainer Christopher Meier: „Wir haben 
leider einige erfahrene Unterschiedsspieler 
verloren, die nun an allen Ecken und Enden 
fehlen. Das war uns aber schon vor Saisons-
tart bewusst und wir werden versuchen, das 
Beste daraus machen.“
Auch der Trainer des letzten Jahres, Maximi-
lian Hertog, steht nun an der Seitenlinie der 
2. Herren. Unterstützt wird Meier daher zu-
künftig vom TuS-Urgestein Jürgen Remmert 
und seinem Sohn Yannik.
Marvin Chodura, bereits in der vergangenen 
Saison aktiv, bleibt dem Trainerteam auch 
weiterhin erhalten.
Zur großen Freude des Trainerteams konn-
ten aber auch ein paar Neuzugänge ver-
meldet werden. Mit Espen Schnerrer, Jonah 
Henke, Lucas Störmann und Jannis Heider 
wurden vier junge Spieler aus der eigenen 
Jugend erfolgreich in die Mannschaft inte-
griert. Meier: „Die Jungs brauchten keine 

Anlaufzeit und waren sofort da, als sie ge-
braucht wurden. Aufgrund unserer dünnen 
Personaldecke kriegen alle auch ausrei-
chend Spielzeit, um sich an das Spiel in den 
Senioren zu gewöhnen und sich so weiter zu 
entwickeln.“
Die Saisonvorbereitung dagegen lief leider 
nicht ganz optimal: Aufgrund der bereits an-
gesprochenen dünnen Personaldecke und 
verletzungsbedingen Ausfällen mussten 
sowohl Vorbereitungsspiele als auch einige 
Trainingseinheiten kurzfristig abgesagt wer-
den. Meier: „Das war natürlich nicht das, was 
wir uns vorgestellt haben. Die zwei Testspie-
le gegen Esbeck und SC Lippstadt konnten 
wir auch nur aufgrund der Unterstützung aus 
der 2.Mannschaft absolvieren.“ 
Zum Saisonstart erkämpfte sich die Dritte 
dann direkt einen Punkt in Störmede (1:1), 
ehe man am Birkenbruch gegen Warstein 
mit 2:3 den Kürzeren zog. Zudem war ge-
gen Meisterschaftsfavorit Mönninghausen 
(0:5) nichts zu holen. Meier: „Die Teams, die 
wir schlagen müssen bzw. wollen, kommen 
erst noch. Jeder Punkt jetzt ist ein Bonus. An 
dieser Stelle möchte ich mich zudem schon 
einmal bei den Alten Herren für die personel-
le Unterstützung bisher und auch zukünftig
bedanken.“

Wir haben eine schwere Saison vor uns

3. Herren
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Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga blicken die Damen nun wieder nach vorn

Einen Neustart verzeichnen unsere Damen 
für die kommende Saison. Nach dem Kampf 
in der Bezirksliga war es dann nach dem 
vorletzten Spieltag in der vergangenen Sai-
son entschieden: Es geht zurück in die Kreis-
liga! Trainer Nils Romstadt-König und sein 
Team sind sich einig, dass dies der erfolgrei-
che Grundstein für einen Neustart sein wird. 
Mit zwölf Neuzugängen, von denen vier aus 
der eigenen Jugend stammen, wird ein ganz 
neues Kapitel geschrieben. Seit dem 18.07. 
sieht man unsere Damen nun wieder auf dem 
grünen Teppich und sie durften bereits beim 
Auftakt mit einer Trainingsbeteiligung von 15 
Spielerinnen - trotz Urlaubs- und Ferienzeit - 
glänzen. Die folgenden Einheiten wurden zu 
besten Zeiten mit einer trainingsmotivierten 
Truppe von 25 Spielerinnen abgehalten. Ne-
ben den Testspielen wurde auch an einem 
Kleinfeldturnier teilgenommen, bei dem be-
reits der erste Erfolg gefeiert werden durf-
te: Es wurde das Treppchen bestiegen und 
das Turnier auf dem 2. Platz beendet. Von 
Testspiel zu Testspiel konnte sich die Mann-

schaft immer mehr einspielen, sodass mit 
Spannung auf die Zusammenarbeit und die 
neuen Aufgaben geblickt wird. Das gesam-
te Team freut sich auf die neue Saison. „Die 
Mädels schlagen sich gut und darauf können 
wir aufbauen. Hier und da müssen noch ei-
nige Trainingseinheiten zur Verfeinerung zu 
erfolgen, aber bis zum „richtigen“ Saisons-
tart (10.09.2023) sind wir für alles bereit“ so 
Trainer Romstadt-König. Mit voller Energie, 
Motivation und einer zufriedenstellenden 
Vorbereitung ist das Team vorzeitig in das 
erste Pflichtspiel am 20.08.2023 (ursprüng-
lich 17.09.2023) gegangen. Die ersten drei 
Punkte der Saison wurden bei diesem Aus-
wärtsspiel vom Lokalrivalen aus Esbeck mit 
zum Birkenbruch gebracht. Nach einer lan-
gen Durststrecke haben die Damen endlich 
mal wieder einen souveränen Sieg (5:0) ein-
gefahren. Am 21.09.2023 startet dann auch 
der Kampf um den Kreispokal, nachdem 
man die erste Runde kräfteschonend dank 
eines Freiloses passieren durfte. Auf eine 
erfolgreiche Saison!

Neustart für die Damenmannschaft

.Frauen
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Nach dem Ausscheiden im Viertelfinale des 
Kreispokals beim späteren Sieger BW Bü-
derich (1:3) gab es eine „optische“ Verän-
derung her bei den Alten Herren. Die Firma 
GSD-Bauberatung sponserte einen neuen 
Satz Trikots, in dem die AH tatsächlich noch 
ungeschlagen waren, bis am 23.August eine 
deftige 1:6 Klatsche daheim gegen den TuS 
Wadersloh diese Serie beendete. Zuvor 
folgten auf einen 3:2 Auswärtssieg im neu-
en Dress zwei Unentschieden (jeweils 2:2 
gegen Mastholte und in Dedinghausen). Da-
rüber hinaus sicherte man sich beim Spiel 
ohne Grenzen den begehrten Wanderpokal 
und man Stellte mit Dominik Friedrich auch 
den Elfmeter-König.

Ende September geht die Truppe dann erst-
mal wieder auf Reisen: Die Mannschafts-
fahrt vom 22.-24.September führt dieses 

Jahr zu unseren niederländischen Nachbarn 
nach Enkhuizen (Ijsselmeer).

Die kommenden sportlichen Aufgaben sind 
zunächst ein Freundschaftsspiel gegen 
Ehringhausen/Langeneicke, ehe es am 30. 
September im Kreispokal nach einem Freilos 
mit der 2. Runde weitergeht (beides Heim-
spiele). Der Gegner wird der Sieger aus dem 
Spiel Mönninghausen gegen Ostinghausen 
sein - in jedem Fall eine schwierige Aufgabe 
für die Oldies vom Birkenbruch. Allerdings 
strebt man auch in diesem Jahr erneut das 
Erreichen des Viertelfinals an.

Helfen soll und wird dabei sicherlich die sehr 
gute Trainingsbeteiligung:  Im Schnitt sind 
aktuell meist 15 Spieler beim Training. Es 
bleibt zu hoffen, dass dies auch bei abneh-
menden Temperaturen so bleibt.

Im neuen Look (fast) ungeschlagen

Im neuen Dress wollen die Alten Herren auch in diesem Jahr im Pokal weit kommen

Alte Herren
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Die A-Jugend will in der kommenden Spielzeit hoch hinaus

A-Jugend will dieses Jahr den Aufstieg packen
Die A-Jugend des TuS Lipperode blickt 
mit großer Vorfreude auf die bevorstehen-
de Saison 2023/2024. Nach einer erfolg-
reichen vergangenen Spielzeit, in der das 
Team knapp den Aufstieg verpasste, ruft das 
Trainerteam Alessandro Pannucci und Jörg 
Pekruhl selbstbewusst erneut den Aufstieg 
als Saisonziel aus. Der A-Jugend des TuS 
Lipperode ist es gelungen, drei talentierte, 
externe Spieler für die bevorstehende Spiel-
zeit zu gewinnen. Diese neuen Gesichter 
bringen frischen Wind in die Mannschaft und 
sollen das vorhandene Potenzial weiter stär-
ken:
Leon Berendes (Position: Stürmer): Leon ist 
ein echtes Offensivtalent und hat bereits  in 
seiner vorherigen Mannschaft beim Erwitte 
2000 bewiesen, dass er Tore erzielen kann. 
Seine Schnelligkeit und Technik machen 
ihn zu einer wertvollen Verstärkung für die 
Sturmlinie.
Franceso De Lucia (Position: Mittelfeld): 
France ist ein strategisch denkender Mittel-
feldspieler, der durch seine präzisen Pässe 

und seine Spielübersicht das Team berei-
chern wird. Er versteht es, seine Mitspieler 
in Szene zu setzen und das Spiel zu lenken. 
Als Kapitän hat er im letzten Jahr den SuS 
Cappel auf den Platz geführt und war auch 
hier schon ein absoluter Führungsspieler-
David Bellanova (Position: Verteidigung): 
Die Defensive wird durch David gestärkt, der 
als Verteidiger über eine beeindruckende 
Zweikampfstärke und taktisches Geschick 
verfügt. Er wird dazu beitragen, die Abwehr 
zu stabilisieren. Bei seinem vorherigen Ver-
ein SuS Blau-Weiß Lipperbruch wurde Da-
vid als Außenspieler eingesetzt.
Ein besonderes Augenmerk liegt auch auf 
den vielversprechenden Talenten aus der 
letztjährigen B-Jugend, die nun den Sprung 
in die A-Jugend wagen. Diese Spieler haben 
in der vergangenen Saison bereits gezeigt, 
dass sie das Potenzial haben, die Mann-
schaft zu unterstützen. Der TuS hat damit 
erstmals seit langer Zeit die Möglichkeit, mit 
zwei A-Jugend-Mannschaften an den Start 
zu gehen.

Fußballjugend
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Neue A2-Jugend will für Überraschung sorgen

Die A2-Junioren haben die Qualifikation zur A-Liga im Visier

Die neu formierte A2-Jugend startet mit ei-
nem neuen Trainerteam in die kommende 
Saison: Die beiden Brüder Florian und Fa-
bian Hacker werden zukünftig das Zepter in 
die Hand nehmen. Mit der Vorbereitung sind 
die beiden Trainer weitestgehend zufrieden 
und freuen sich auf Ihren ersten Einsatz an 
der Linie: „Die Vorbereitung war im Großen 
und Ganzen gut. Wir konnten alle Testspiele 
gewinnen und hoffen, dass auch in der be-
vorstehenden Saison auf den Rasen zu krie-
gen“, so Trainer Florian Hacker. Als erstes 

Ziel wurde die erfolgreiche Qualifikation zur 
Kreisliga A ausgerufen. Voraussetzung dafür 
ist ein Platz unter den ersten Drei in der Qua-
li-Staffel. Florian: „Wir wollen unsere Gegner 
mit viel Leidenschaft und unserer mutigen 
Spielweise 90 Minuten lang beschäftigen, 
um am Ende als Sieger vom Platz zu ge-
hen.“ Am ersten Spieltag der neuen Saison 
hätte es eigentlich gegen den Rivalen der 
letzten A-Jugend-Jahre aus Cappel gehen 
sollen. Doch dieser zog seine Mannschaft 
noch kurz vor Saisonbeginn zurück.

Fußballjugend
























































































